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Internet - sicher und einfach

	



 
	Ausbildungsrahmenplan:

☐ Kein Bezug zum Ausbildungsrahmenplan
	In Anlehnung an den Ausbildungsrahmenplan zum/zur Metallbauer / Metallbauerin


	

	Geplanter Zeitumfang:
	120 min. 
	Teilnehmerzahl:
	10

	

	Arbeitssicherheit:
	entfällt

	

	Voraussetzungen:
	keine

	

	Lernziele:
	· Lernziel 1: Der Teilnehmer erklärt, „Was ist das Internet“. 
· Lernziel 2: Der Teilnehmer erklärt, wie er sich im Internet verhalten muss.
· Lernziel 3: Der Teilnehmer nennt die Gefahren des Internets.
· Lernziel 4: Der Teilnehmer zählt die „Regeln des Chattens“ auf.

	

	Benötigte Materialien 
und Werkzeuge:
	CD-Rom: „Verklickt“, Beamer, Handout mit Arbeitsblatt, Schreibmaterial für jeden Teilnehmer, PowerPoint, Moderationskarten mit Antworten.

	

	Unterweisungsschritte:
	Methodik:
	Medien/ Arbeitsmaterialien:

	Teil 1- Einführung:
Filmvortrag „Verklickt“ (60min).
Im Anschluss stellt der Kursleiter Fragen zum Film 
mit anschließender Diskussionsrunde.
	Vortrag
Gruppenarbeit
	CD. ROM
"Verklickt" (60 min.)

	Teil 2 -
Der Kursleiter erklärt, wie das Internet funktioniert, wie man mit persönlichen Daten umgehen muss und welche Gefahren lauern.
	Vortrag

	Powerpointfolie
Seite 1-6

	Die Teilnehmer verbinden auf dem Arbeitsblatt die Fragen mit den richtigen Antworten.
	Einzelarbeit

	Arbeitsblatt
Handout Seite: 6
Powerpoint
Seite: 7- 8

	Der Kursleiter verteilt an die Teilnehmer die Antworten: 
„Darf ich“ und „Darf ich nicht“.
Die Teilnehmer bringen ihre Antwortkarten in der richtigen Rubrik an der Pinnwand an.
	Gruppenarbeit

	Pinnwand
Moderationskarten mit den Antworten:
„Darf ich“ 
„Darf ich nicht“
Handout Seite: 7
PowerPoint
Seite: 9

	Der Kursleiter wiederholt mit den Teilnehmern die Punkte Internet – allgemein.
	Vortrag
	Powerpointfolien Seite 10-12

	

	Anlagen:
	[bookmark: _GoBack]Anlage 1: CD-Rom: „Verklickt“ (60min) Bezugsquelle: www.polizei-beratung.de/verklickt
Anlage 2: PowerPoint Präsentation
Anlage 3: Handout




Wir haben in dieser Lerneinheit und den dazugehörigen Anlagen die männliche Schreibform verwendet. Dies ist nicht geschlechtsspezifisch gemeint, sondern geschieht ausschließlich aus Gründen der besseren Lesbarkeit.
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